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7. Wahlperiode 

09. 05. 75 
Sachgebiet 707 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Schröder (Lüneburg), Dr. von Bismarck, Eilers (Wilhelmshaven), 
Dr. Warnke, Dr. Narjes, Dr. Köhler (Woifsburg), Frau Dr. Neumeister, Biehle, Sehers, 
Dr. Jahn (Braunschweig), Sauer (Salzgitter), Dr. Sprung, Ey, Baron von Wrangel, 

Dr. Mende, Böhm (Melsungen), Hösl, Nordlohne, Niegel und Genossen 


betr. Vierter Rahmenplan der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionaien 
Wirtschaftsstruktur“ für1975 bis 1978 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Bezüglich welcher Fördergebiete und Schwerpunktorte und 
aus welchen Gründen gibt es nach den Beschlüssen der 
Bund-Länder-Planungskommission vom 20. März d. J. über 
den Vierten Rahmenplan der Gemeinschaftsaufgabe „Ver- 
besserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" Abweichun- 
gen von den kürzlichen Grundsatzbeschlüssen über die Neu- 
einteilung der Fördergebiete und Schwerpunktorte? 

2. Welche weiteren Vorschläge sind länderseits für den Vier- 
ten Rahmenplan unterbreitet worden, und aus welchen Grün- 
den ist die Bundesregierung und die Bund-Länder-Kommis- 
sion diesen Vorschlägen nicht gefolgt? 

3. Wie rechtfertigt die Bundesregierung angesichts ihrer be- 
sonderen Lage den Rückgang der Fördermittel für einzelne 
Zonenrandgebiete nach dem Vierten Rahmenplan der Ge- 
meinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirt- 
schaftsstruktur", der beispielsweise für das niedersächsische 
Zonenrandgebiet 19 v. H. von 281,6 Mio DM im Dritten Rah- 
menplan gegenüber nunmehr 228,8 Mio DM beträgt? 

4. Wie verhält sich nach dem Vierten Rahmenplan im Vergleich 
zum Dritten Rahmenplan der Gemeinschaftsaufgabe „Ver- 
besserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" die Relation 
Objektförderung zu Infrastrukturförderung und was ver- 
anlaßte die Bundesregierung gerade angesichts einer über 
dem Bundesdurchschnitt liegenden Arbeitslosenzahl in 
einem großen Teil der Fördergebiete den prozentualen An- 
teil der Objektförderungsmaßnahmen zu reduzieren? 

5. Wie verträgt sich die Umschichtung auf Infrastrukturmaß- 
nahmen in der Gemeinschaftsaufgabe mit dem gleichzeitigen 
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Abbau von vorhandenen Infrastruktureinrichtungen wie 
Personenbahnverbindungen und Stückgutbahnhöfen in 
zahlreichen strukturschwachen Fördergebieten? 


Bonn, den 9. Mai 1975 
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